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Anlage 05		Teleservicevereinbarung
                                  V-26/0170
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Präambel
Zwischen dem Land Brandenburg, vertreten durch das Ministerium des Innern und für Kommunales, 
vertreten durch den Zentraldienst der Polizei (kurz – ZDPol --) 
-- Am Baruther Tor 20, 15806 Zossen --

und dem Auftragnehmer (kurz – AN --): 
	«Firma.»
	«Adresse»; «PLZ»; «Ort»
	«Tel»

 
wird zur Vorbereitung und Durchführung des Auftrages im Verfahren      

Los       -      

folgende Vereinbarung zum Teleservice getroffen:

Dem Auftragnehmer soll die Möglichkeit des Direktzugriffes auf die Anwendung und Systemkomponenten der Anwendung bzw. auf einen Pol1-internen Client für das „SAP System“ zur Verfügung stehen. Zeitgleich ist die Begleitung der durchzuführenden Tätigkeiten an den Datenbanken bzw. Applikationsserver, durch die im Haus tätigen verantwortlichen Anwendungsadministratoren gewährleistet. Um dies zu garantieren, sind nachfolgende Punkte zu erfüllen:

1. Der Auftragnehmer benennt dem Auftraggeber die zuständigen Mitarbeiter. Jeder notwendige Mitarbeiter erhält ein personenspezifisches Zertifikat und interne Nutzerkennung welche separat über den Auftraggeber beantragt werden müssen. Die Anmeldung selbst wird unter Zuhilfenahme eines Portals des Auftraggebers realisiert. Das Zertifikat muss unter bestimmten Bedingungen in den Browser des Auftragnehmers installiert bzw. implementiert werden.

2. Eine Kombination dieser Angaben bzw. Voraussetzungen inkl. dem Netzdurchgriff wird als händisch zu aktivierende Firewall- & Windows- Zugriffsberechtigung durch den ZDPol bzw. dessen Dienstleister ZIT-BB realisiert.

3. Ist ein Zugriff des Auftragnehmers auf die Datenbanken oder auf einen Pol1-Client des Auftraggebers notwendig, so ist dieser Zugriff, unter Angabe des Grundes, an den Auftraggeber zu übermitteln. Die benötigte Vorlaufzeit beträgt einen Arbeitstag.

4. Der Mitarbeiter des Auftragnehmers hat sich vor dem Zugriff mit dem zuständigen Administrator des Auftraggebers abzustimmen. Der Administrator kann während der gesamten Verbindungszeit als Beobachter die Arbeiten über eine Remoteunterstützung mitverfolgen. Im Fall eines direkten Durchgriffes auf die DB-Ebene können etwaige Logs mitgeschrieben werden.

5. Sind die Arbeiten an der Anwendung bzw. den Datenbanken beendet, wird die Zugriffsberechtigung inkl. dem Windowsuser auf „inaktiv“ gesetzt bzw. läuft nach einem vorab definierten Zeitfenster automatisch aus.
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